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Gebrauchsanweisung Implantate
Chirurgische Erfahrungen und Grundkenntnisse in der Implantologie sind 
Voraussetzungen zur Implantation des Systems. In jedem Fall empfehlen 
wir den Besuch von Fortbildungsmaßnahmen, die theoretische und 
praktische Kenntnisse auf dem Gebiet der Implantologie vermitteln. Die 
alleinige Kenntnis dieser Gebrauchsinformation reicht zur Anwendung des 
Systems nicht aus!

ALLGEMEINE HINWEISE
• MCI-Implantate dürfen nur von medizinischem Fachpersonal mit entsprechender Ausbildung 

verwendet werden.
• Die Verwendung von Komponenten, die nicht zu dem von MCI hergestellten System gehö-

ren, könnte die Funktionsfähigkeit der Implantate beeinträchtigen.
• Unsterile und bereits verwendete Implantate sind nicht mehr zu verwenden. MCI übernimmt 

keine Haftung für Implantate, die vom Benutzer resterilisiert wurden und akzeptiert keine 
Rückgabe von Implantaten in aufgebrochenen Originalverpackungen.

• Die Implantate müssen in ihrer Originalverpackung an einem trockenen Ort und vor Sonnen-
licht geschützt gelagert werden. Bevor das Implantat eingesetzt wird, ist sicher zu stellen, 
dass Packung und Implantat keine Anzeichen von Schäden aufweisen.

• Das Implantat darf nach dem auf der Packung angegebenen Verfallsdatum nicht mehr 
verwendet werden.

• Die Informationen zur Verwendung von MCI-Implantaten sind im Chirurgieprotokoll und im 
Produktkatalog angeführt und stellen den Stand der Kenntnisse von MCI zum Zeitpunkt der 
Vermarktung des Produktes dar. Diese Informationen sind lediglich als Empfehlungen anzu-
sehen und befreien den Benutzer nicht von seiner Pflicht, sich der Eignung des Produkts für 
den vorgesehenen Zweck zu versichern.

• Verarbeitung und Anwendung des Produkts erfolgen ohne unsere Kontrolle und Haftung. 
Für daraus resultierende Schäden ist jegliche Haftung ausgeschlossen.

• MCI übernimmt keine Haftung, wenn die oben angeführten Vorschriften nicht eingehalten 
wurden.

ANWENDUNGSGEBIETE
• Zur Vorbereitung der Implantation sind Bohrer, Versenker und/oder Gewindeschneider des 

jeweiligen Implantatdurchmessers zu verwenden.
• Sowohl Bohrer und Versenker als auch Gewindeschneider konstant und mit ausreichend 

steriler, physiologischer Lösung benutzen.
• Die Planung von klinischen Fällen sollte durch geeignete röntgendiagnostische Maßnahmen 

unterstützt werden. In kritischen Fällen sollte auf eine dreidimensionale Darstellung mittels 
einer Volumentomographie zurückgegriffen werden, um Misserfolgen vorzubeugen.

• MCI-Mini-Implantate sollten nur zur Stabilisierung herausnehmbarer Vollprothesen im 
Unterkiefer verwendet werden, wenn die sagittale Breite eines Unterkieferknochens nicht 
ausreichend dimensioniert ist, um den Einsatz von MCI Implantaten mit Durchmesser ab 
3,3mm zu gewährleisten. Dabei müssen im interforaminalen Bereich mindestens vier par-
allele MCI-Mini-Implantate in gleichem Abstand zueinander und mit einem Mindestabstand 
von 5mm zwischen den Implantatstellen inseriert werden, damit eine Unterkiefertotalprothe-
se stabilisiert werden kann. Die etwaige Neigung der einzelnen Implantate zueinander darf 
nicht mehr als 8 Grad betragen.

• MCI Implantate können im Unter- und Oberkiefer mittels ein- oder zweiphasiger Operati-
onstechnik enossal gesetzt werden. Es gelten alle Indikationsbereiche für enossale orale 
Implantate im Ober- und Unterkiefer (Einzelzahnversorgung, Brückenpfeiler, Teil- oder 
Totalprothesen, Kieferorthopädie). Bei ausreichendem Knochenangebot wird empfohlen, die 
Implantate der Durchmesser 4,1, 4,5, 5,0 und 5,5 zu verwenden, bei geringerem Knochen-
angebot die Durchmessser 3,3 und 3,8. 

• Für jede Indikation gilt: Durchmesser und Länge der Implantate müssen in ausgewogenem 
Verhältnis zur klinischen Krone stehen. Sie sollten zentral unter die prothetische Krone 
gesetzt werden. (Die axiale Belastung darf nicht im äußeren Bereich der Implantatplattform 
liegen.)

• 

OK

3,3 - (+) - - - - -
3,8 + ++ + + + (+) (+)

4,1 ++ - ++ ++ ++ + +

4,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++
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UK

3,3 (+) (+) - - - - -
3,8 ++ ++ ++ + + (+) (+)

4,1 - - ++ ++ ++ + +

4,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

             
                 - = nicht geeignet
               (+)  = geeignet nur im Verbund mit Zähnen oder anderen Implantaten
                +  = geeignet, bevorzugt im Verbund mit Zähnen oder anderen Implantaten
               ++  = geeignet, auch für Einzelkronen oder Verblockung

• Bei der mechanischen Insertion sollte bei den MCI-Mini-Implantaten ein Drehmoment von 35 
Ncm und bei den MCI-Implantaten ein Drehmoment von 50 Ncm nicht überschritten werden.

• Zur Abdrucknahme sind die entsprechenden Abdruckpfosten und Implantatanaloge des 
jeweiligen MCI Systems zu verwenden.

• Für die prothetische Versorgung des MCI Implantat Systems und des MCI Mini-Implantat 
Systems sind die entsprechenden Aufbauten des jeweiligen MCI Systems zu verwenden.

GEGENANZEGEN
Hierbei sind die wissenschaftlichen Daten über die absoluten und relativen Kontraindikationen in der 
Implantologie zu beachten.

NEBENWIRKUNGEN
Um Nebenwirkungen auf ein Mindestmaß zu verringern, sollte der Patient nach dem Eingriff 
keine schweren körperlichen Tältigkeiten ausüben. Vorübergehend können nach der lnsertion 
lokale Schmerzen in Verbindung mit Schwellungen auftreten. In seltenen Fällen können mit 
der Implantatinsertion chronische Schmerzen sowie langfristig Knochenresorption im Bereich 
des Alveolarfortsatzes auftreten. Sehr seltene Komplikationen sind Kieferknochenfrakturen und 
Nervenverletzungen, die durch entsprechend sorgfältig präoperative Diagnostik und schonendes 
atraumatisches Vorgehen
vermieden werden können. Es wird von der Firma MCI empfohlen die mit der lmplantologie verbun-
denen Risiken durch standardisierte Aufklärungsbögen und durch individuelle Aufklärungsgespräche 
dem Patienten zu vermitteln.

VERPACKUNG UND STERILITÄT
Die MCI-Implantate werden in doppelt-steriler Verpackung geliefert, die in unversehrtem Zustand 
den Schutz des Implantats vor äußeren Einwirkungen und bei korrekter Aufbewahrung dessen 
Sterilität gewährleistet. Die von MCI gelieferte Packung besteht aus folgenden Elementen:
• Kartonschachtel mit beiliegender Gebrauchsanweisung, abziehbares Etikett zum Einkleben 

in den Implantatpass des Patienten.
• Doppelt-sterile-Blisterverpackung mit Etiketten und Versiegelung zur Gewährleistung der 

Sterilität des Implantats; (in der das Implantat und die Montagevorrichtung enthalten sind).

ENTNAHME DES IMPLANTATS AUS DER STERILEN VERPACKUNG
Zur Entnahme des Implantats aus der sterilen Packung sind die Vorschriften der Sterilität zu be-
achten. Die Packung darf erst zum Zeitpunkt des chirurgischen Eingriffs geöffnet werden, wenn die 
Aufnahmestelle im Bereich des Alveolarfortsatzes vollständig vorbereitet wurde. In jedem Fall ist bei 
der Handhabung der Kontakt mit nichtsterilen Elementen zu vermeiden.

BEI ENTNAHME DES IMPLANTATES IST FOLGENDERMASSEN VORZUGE-
HEN:
• Öffnen der äußeren Blisterpackung durch OP-Assistenz und Entnahme der sterilen inneren 

Blisterpackung durch steriles OP-Personal.
• Öffnen der inneren Blisterpackung durch steriles OP-Personal.
• Entnahme des Implantates durch den Operateur und sofortiges steriles Einbringen des 

Implantates in die vorbereitete Insertionsstelle.
• Bei einer entsprechenden Friktion im Kieferknochen Abnehmen des Haltegriffes und Entnah-

me der Deckschraube durch das OP-Personal.
• Insertion des Implantates durch mechanische Insertionshilfe.

UNTERLAGEN UND IDENTIFIKATION
MCI empfiehlt eine systematische prä- und postoperative Röntgendokumentation, sowie ein 
sorgfältige klinische Dokumentation. Die Implantate können mit Hilfe des Artikelcodes und der 
Chargennummer auf der Packung identifiziert werden, diese Kennnummern müssen sicher der 
Patientenkarteikarte bzw. dem OP-Bericht zugefügt werden.

Beim Erkennen von Beschädigungen der Packungsteile, der Verpackung  
oder dem Ablauf der Garantiezeit der Sterilität darf das Implantat in keinem 
Fall mehr benutzt werden.

Implants instruction for use
Experience in surgery and basic knowledge in implantology are prerequisi-
tes for using the implant system. In any case we do recommend to further 
broaden theoretical and practical knowledge in the field of implantology 
through studies and workshops. The sole knowledge of this instruction for 
use is not sufficient for the usage of this system!

GENERELL PRECAUTIONS
• MCI-Implants may only be used by qualified medical professionals with respectively 

applicable training.
• Components that are not part of the system produced by MCI, may have a negative effect 

on the function and effectiveness of the implants.
• Non sterile and used implants must not be used again. MCI is not liable for the usage of 

such implants even if sterilised by the medical professional and does not accept the return of 
implants if the seal of the packaging is broken.

• The implants must be stored in their original packaging in a dry and from sunlight sheltered 
location. Before the implant is used it has to be checked if the packaging and the implant 
are undamaged.

• The implant must not be used if the expiry date of the sterilisation has been exceeded.
• Information on the usage of Dentegis-Implants is available in the surgical protocol and 

the product catalog, which contain the current knowledge of MCI. This information is a 
recommendation only and cannot substitute the duty of the user to asure that the product is 
suitable for the intended use.

• The usage and application of the products is beyond our control and MCI is not liable for any 
damages that may result thereof.

• MCI is not liable, if the above instructions are not obeyed.

AREAS OF USE
• The drills, countersink and/or tab of the respective implant diameter must be used for the 

preparation of the insertion of the implant.
• Drills as well as countersink and tab are to be applied with even force and sufficient sterile 

cooling.
• The planing of the implantation should be supported by applicable x-ray diagnostics. Compli-

cated cases should rely on the latest 3D diagnostics in order to avoid failures.
• MCI mini implants should only be used for stabilizing removable full dentures in the lower 

jaw if the sagittal width of the jaw bone is insufficient for MCI implants with diameters from 
3.3 mm. At least four parallel and equidistant MCI mini implants have to be placed in the 
interforaminal area with a minimum space of 5 mm between the implant sites to stabilize a 
full denture of the lower jaw. Any inclination of the individual implants toward one another 
should not exceed 8 degrees.

• MCI implants are suited for endosseous placement in the upper and lower jaw with one-
phase or two-phase surgical techniques. All indication areas for endosseous oral implants in 
the upper and lower jaw (treatment of single tooth, bridge abutments, partial or full dentures, 
orthodontics) apply. If there is sufficient bone supply, it is recommended to use implants with 
diameters 4.1, 4.5, 5.0 and 5.5; if the bone supply is less, diameters 3.3 and 3.8 are better 
suited. The following applies to all indications: the diameter and length of the implants must 
be in a balanced proportion to the clinical crown. Implants should be centered underneath 
the prosthetic crown. (No axial load in the outlying area of the implant platform).

Up-
per 
jaw

3.3 - (+) - - - - -
3.8 + ++ + + + (+) (+)

4.1 ++ - ++ ++ ++ + +

4.5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5.0 ++ - ++ ++ +++ ++ ++

5.5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

Tooth 1 2 3 4 5 6 7

Lo-
wer 
jaw

3.3 (+) (+) - - - - -
3.8 ++ ++ ++ + + (+) (+)

4.1 - - ++ ++ ++ + +

4.5 - - ++ ++ ++ ++ ++

5.0 - - ++ ++ ++ ++ ++

5.5 - - ++ ++ ++ ++ ++

      
      -  = not suitable
     (+)  = suitable, in conjunction with teath or other implants only
      +  = suitable, preferably in conjunction with teeth or other implants
     ++  = suitable, including for for individual crown without interconnection

• In the case of mechanical insertation of the implant, this should not exceed 35 Ncm for the 
MCI-Mini-Implants and 50 Ncm for the MCI-Implants.

• For taking the impression, the respective impression posts and analogs of the corresponding 
MCI system are to be used.

• For the prosthetics of the Dentgris Implant System and the MCI Mini-Implant System, the 
respective abutments of the corresponding system are to be used.

CONTARINDICATIONS
The scientific data on absolute and relative contraindications in implantology have to be taken into 
account.

SIDE EFFECTS
In order to reduce side effects to a minimum, the patient should not physically exercise after the 
operation. The area of the insertion may be subject to local pain and swollenness after the operation. 
In rare cases chronical pain can remain as a result of an implantation as well as reduction of the 
bone in the area of the alveolar in the long run. Very rare complications are fractures of the jaw and 
damages to nerves, which can be prevented by careful preoperative diagnostics and atraumatic 
surgical procedure. MCI does recommend informing the patient on the risks of implantology and the 
surgical procedures necessary in writing as well as through a personal consultation.

PACKAGING AND STERILITY
MCI-Implants are delivered in a double-sterile blister, which guarantees its sterility, if the packaging 
is undamaged and correctly stored in a protected location. The packaging composes of the following 
elements:
• The carton with instructions for use and sticker for the patient’s file
• Double-sterile- blister with labels and seals to guarantee sterility of the implant;                    

(inside are the implant and carrier with cover screw).

HOW TO TAKE THE IMPLANT OUT OF THE STERILE PACKAGING
The regulations for working under sterile conditions must be followed when removing the implant 
from the packaging. The packaging must not be opened prior to the surgical insertion, but when the 
implant bed has been fully prepared. In any case the contact with non-sterile items must be avoided.

REMOVE THE IMPLANT FROM ITS PACKAGING AS FOLLOWS:
• Assistant personal opens the outer blister and sterile assistant personal takes out the inner 

blister from it.
• Sterile personal opens the inner blister.
• The implantologist takes out the implant and inserts it immediately into the prepared part 

of the jaw.
• When sufficient friction has been has been reached remove the handle and unscrew the 

cover screw from it.
• Insert the implant into its final position with the chosen mechanical instrument.

DOCUMENTATION AND IDENTIFICATION
MCI recommends a systematic pre- and post-operational x-ray documentation as well as a careful 
clinical documentation. The implants can be identified through the article code and the lot number on 
the packaging and these identification numbers must be documented in the patients file or surgical 
report.

If the packaging or part of it is damaged or the sterility has expired that 
implant must not be used under any circumstances.

Mode d’emploi implants
De l’expérience en chirurgie et des connaissances de base en implanto-
logie sont les pré-requis pour l’implantation de ce système. Dans tous les 
cas, nous recommandons de participer à des formations afin d’acquérir 
des connaissances théoriques et pratiques en implantologie. Le fait d’avoir 
pris connaissance de cette information ne suffit pas pour pouvoir utiliser 
le système !

CONSEILS D’ORDRE GÉNÉRAL
• Les implants MCI ne doivent être utilisés que par du personnel médical spécialisé possédant 

la formation requise.
• L’utilisation de composants ne faisant pas partie du système fabriqué par MCI, pourrait être 

préjudiciable au bon fonctionnement des implants.
• Les implants non stériles ou déjà employés ne doivent pas être utilisés. MCI décline toute 

responsabilité pour les implants, qui ont été réutilisés, et n’accepte aucun retour d’implants 
qui ne sont pas dans leur emballage d’origine scellé.

• Les implants doivent être stockés dans leur emballage d’origine dans un lieu sec et à l’abri 
des rayonnements solaires. Avant la mise en place de l’implant, il faut s’assurer que l’embal-
lage et l’implant ne présentent aucune trace de dommage.

• L’implant ne doit pas être utilisé après la date de péremption imprimée sur l’emballage.
• Les informations concernant l’utilisation des MCI sont énumérées dans le protocole 

chirurgical et dans le catalogue produit, et représentent l’état de connaissance de MCI au 
moment de la mise sur le marché du produit. Ces informations sont données à titre indicatif 
et ne dégagent pas l’utilisateur de son devoir de s’assurer de l’adaptation du produit à 
l’utilisation prévue.

• Le traitement et l’utilisation du produit ont lieu hors de notre contrôle et de notre responsabi-
lité. Les dommages qui pourraient en résulter sont exclus de notre responsabilité

• MCI décline toute responsabilité si les consignes mentionnées ci-dessus ne sont pas 
respectées.

DOMAINE D’UTILISATION
• Pour préparer l’implantation, il faut utiliser un foret, une fraise et/ou une fileteuse d’un 

diamètre correspondant à celui de l’implant.
• Le foret, la fraise et la fileteuse doivent être utilisés avec une solution physiologique stérile, 

en quantité suffisante, pendant toute la durée de l’opération.
• La planification de cas cliniques doit être étayée par des mesures de diagnostic radiolo-

giques adaptées. Dans les cas critiques, il sera nécessaire de recourir à une représentation 
tridimensionnelle au moyen d’une tomographie volumétrique, afin de prévenir tout échec.

• Les mini-implants MCI ne doivent être utilisés que pour stabiliser une prothèse complète 
amovible de la mâchoire inférieure, lorsque la largeur sagittale de l’os maxillaire inférieur 
n’est pas de dimension suffisante, pour permettre la mise en place d’implants MCI d’un 
diamètre supérieur à 3,3mm. Il faudra insérer au moins quatre mini-implants MCI parallèles 
dans la zone intraforaminale avec unespacement équivalent et avec un écartement de 5mm 
minimum entre chaque implant, afin de pouvoir stabiliser une prothèse totale de la mâchoire 
inférieure. L’inclinaison éventuelle de chaque implant par rapport à l’autre ne devra pas être 
supérieur à 8 degrés.

• Les implants MCI peuvent être insérés en endo-osseux dans la mâchoire inférieure et 
supérieure avec une technique opératoire en une ou deux phases. Les implants endo-os-
seux sont adaptés à tous types d’indication dans la mâchoire inférieure ou supérieure 
(dent isolée, piliers de bridge, prothèses partielles ou totales, orthopédie maxillaire). Si la 
structure osseuse est suffisante, il est recommandé d’utiliser des implants de diamètre 4,1, 
4,5, 5,0 et 5,5, dans le cas d’un os plus faible il faudra utiliser les diamètres 3,3 et 3,8. Pour 
chaque indication, la formule est la suivante : diamètre et longueur de l’implant doivent être 
proportionnels à la couronne clinique. Ils doivent être centrés sous la couronne prothésique. 
(La charge axiale ne doit pas être située à l’extérieur de la plate-forme d’implant.)
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3,3 - (+) - - - - -
3,8 + ++ + + + (+) (+)

4,1 ++ - ++ ++ ++ + +

4,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

Dent 1 2 3 4 5 6 7

Lo-
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3,3 (+) (+) - - - - -
3,8 ++ ++ ++ + + (+) (+)

4,1 - - ++ ++ ++ + +

4,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

 
        -  = non adapté
      (+)  = adapté, seulement associé à des dents ou à d’autres implants
       +  = adapté, de préférence associé à des dents ou à d’autres implants
      ++  = adapté, même pour couronnes uniques sans blocage

• Lors de l’insertion mécanique d’un mini implant MCI, il ne faut pas dépasser un 
couple de 35 Ncm et pour un implant MCI, un couple maxi de 50 Ncm.

• Pour la prise d’empreinte, il faut utiliser les transferts d’implant correspondants et les 
analogues d’implants respectifs du Système MCI.

• Pour les prothèses du système d’implants MCI et du système de mini-implants MCI il 
faut utiliser les piliers correspondants MCI.

CONTRE-INDICATIONS
Il faut prendre en considération les données scientifiques concernant les contre-indications 
absolues et relatives en matière d’implantologie.

EFFETS SECONDAIRES
Pour limiter les effets secondaires éventuels, le patient ne doit pas effectuer de tâches 
physiques difficiles après l’intervention. Des douleurs passagères ainsi que des gonflements 
peuvent survenir après la mise en place des implants. Dans de rares cas, la pose d’implants 
peut provoquer des douleurs chroniques et une résorption osseuse à long terme dans la 
zone de la crête alvéolaire. De très rares complications et fractures de l’os maxillaire ainsi 
que des lésions nerveuses, peuvent être évitées par un diagnostic préopératoire soigneux et 
un procédé atraumatique. La société MCI recommande d’informer le patient individuellement 
des risques liés à l’implantologie au moyen d’une plaquette d’information standardisée.

EMBALLAGE ET STERILITE
Les implants MCI sont livrés dans un emballage doublement stérile, qui garantit lorsqu’il est 
intact la protection de l’implant contre toute contamination extérieure, et lorsqu’il est cor-
rectement stocké, garantit sa stérilité. L’emballage livré par MCI est composé des éléments 
suivants :
• Boîte en carton avec notice d’utilisation séparée, étiquette amovible pour le dossier 

du patient ;
• Emballage blister doublement stérile avec étiquettes et sceau de garantie de la stérili-

té de l’implant ; (contient l’implant et le dispositif de montage).

OUVERTURE DE L’EMBALLAGE STERILE ET RETRAIT DE L’IMPLANT
Pour retirer l’implant de son emballage stérile, il est indispensable de respecter les règles 
d’aseptie pour les produits stériles. L’emballage doit seulement être ouvert au moment de 
l’intervention chirurgicale, lorsque le forage a été entièrement réalisé dans la crête alvéolaire. 
Dans tous les cas, il faut éviter le contact de l’implant avec tout élément non stérile.

PROCÉDER COMME SUIT POUR RETIRER L’IMPLANT DE SON EMBALLAGE:
• Ouverture du blister extérieur par un assistant opératoire et retrait de l’emballage 

blister interne par du personnel opératoire stérile.
• Ouverture de l’emballage blister interne par du personnel opératoire stérile.
• Retrait de l’implant par l’opérateur et mise en place immédiate stérile dans le point 

d’insertion qui a été préparé.
• A l’obtention d’une friction correspondante dans l’os maxillaire, retrait du porte-im-

plant et retrait de la vis de couverture par le personnel opératoire.
• Insertion de l’implant au moyen d’une aide mécanique d’insertion.

CONTROLE ET IDENTIFICATION
MCI recommande un contrôle radiologique systématique pré-opératoire et post-opératoire, 
ainsi qu’une étude clinique soigneuse. Les implants peuvent être identifiés au moyen du 
code article et du numéro de lot marqués sur l’emballage, ces numéros d’identification 
doivent être notés dans le dossier médical du patient et dans le rapport d’intervention.

 Si des dégâts sont constatés sur un élément de l’emballage, l’emballage lui- 
 même ou si la date de garantie de stérilité est dépassée , l’implant ne doit en  
 aucun cas être utilisé.

Instrucciones de uso para implantes
La experiencia quirúrgica y el conocimiento básico de la implantología son  
requisitos previos para la implantación del sistema. En cualquier caso, le  
recomendamos visitar cursos de formación que impartan conocimiento tos 
teórico y prácticos en el campo de la implantología. ¡El mero conocimiento 
de este folleto no es suficiente para aplicar el sistema!

INDICACIONES GENERALES
• Los implantes MCI sólo podrán ser utilizados por profesionales de la salud capacita-

dos adecuadamente.
• El uso de componentes que no pertenecen a los productos fabricados por el sistema 

de MCI podrían afectar la viabilidad de los implantes.
• Los implantes no estériles y ya utilizados ya no se deben usar. MCI no asume ningu-

na responsabilidad por los implantes que han sido re esterilizadas por el usuario y no 
acepta la devolución de implantes en empaque originales abiertos.

• Los implantes deben ser almacenados protegidos en su embalaje original en un lugar 
seco, lejos de la luz solar. Antes de que el implante sea insertado, se debe asegurar 
que el paquete y implante no muestren señales de daños.

• El implante ya no se puede utiliza a partir de la fecha de caducidad indicada en el 
empaque.

• La información sobre el uso de implantes MCI se indican en el protocolo quirúrgico 
y en el catálogo de productos y representan el estado de conocimientos actual de 
MCI al momento de la comercialización de los productos. Estos datos sólo deben 
considerarse como recomendaciones y no liberan al usuario de su obligación de 
asegurarse de la adecuación del producto para el fin previsto.

• Procesamiento y aplicación del producto se producen sin nuestro control ni respon-
sabilidad. Por daños resultantes de ello queda excluida toda responsabilidad.

• MCI no asume ninguna responsabilidad si estos requisitos no se cumplieron. 

ÁREAS DE APLICACIÓN
• Para la preparación de la implantación se utilizan taladro dental, avellanador y/o terraja para 

el diámetro de implante correspondiente.
• Utilizar tanto para el taladro y avellanador como para la terraja constantemente y suficiente 

solución fisiológica estéril.
• La planificación de los casos clínicos debe ser respaldada por las medidas de diagnóstico 

de rayos-X. En casos críticos, debe hacerse de una imagen en tres dimensiones con una 
tomografía volumétrica para evitar fallos.

• Los mini-implantes MCI sólo se debe utilizar para la estabilización de las prótesis completa 
en la mandíbula cuando el ancho sagital de un hueso de la mandíbula inferior no tiene el 
tamaño adecuado a fin de garantizar el uso de implantes MCI con un diámetro de 3,3 mm. 
Debe haber en el área interforaminal por lo menos cuatro mini-implantes MCI en paralelo 
a la misma distancia unos de otros y se insertan a una distancia mínima de 5 mm entre 
los lugares de implantación, de manera que la prótesis completa mandibular pueda ser 
estabilizada. La posible inclinación de cada uno de los implantes no debe ser más de 8 
grados.

• Los implantes MCI se puede colocar en la mandíbula inferior y superior mediante técnica 
quirúrgica de una o dos fases. Se aplicarán todas las indicaciones para los implantes 
endo-óseos orales en el maxilar superior e inferior (de un solo diente, soportes de puentes, 
prótesis parciales o completas, ortodoncia). Si hay volumen suficiente hueso se recomienda 
el uso de los implantes de diámetro 4,1, 4,5 y 5,5, en caso de menos hueso, el diámetro de 
3,3 y 3,8. Para cualquier indicación: El diámetro y la longitud de los implantes deben estar 
en una relación equilibrada con respecto a la corona clínica. Estos deben estar ubicados 
centralmente debajo de la corona protésica. (La carga axial no puede estar en la zona 
exterior de la plataforma del implante.)
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3,3 - (+) - - - - -
3,8 + ++ + + + (+) (+)

4,1 ++ - ++ ++ ++ + +

4,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

Dent 1 2 3 4 5 6 7

Lo-
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3,3 (+) (+) - - - - -
3,8 ++ ++ ++ + + (+) (+)

4,1 - - ++ ++ ++ + +

4,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

       - = No es adecuado
     (+)  = adecuado, sólo en combinación con otros dientes o implantes
      +  = adecuado, preferentemente en combinación con otros dientes o implantes
     ++  = adecuado, para coronas individuales sin bloqueo

• En la inserción mecánica de los mini-implantes de MCI no se debe superar un torque de 35 
Ncm y para los implantes MCI un par de 50 Ncm.

• Para la toma de impresión se deben utilizar los postes de impresión adecuados y los 
análogo de implante del sistema de MCI respectivos.

• Para el sistema de implante de prótesis MCI y el sistema de mini-implante MCI , se deben 
utilizar los componentes correspondientes del sistema MCI correspondiente.

CONTRAINDICACIONES
A este respecto, los datos científicos sobre las contraindicaciones absolutas y relativas en la 
implantología se deben tener en cuenta.

EFECTOS SECUNDARIOS
Con el fin de reducir los efectos secundarios al mínimo, el paciente no debe ejercer actividades 
físicas pesadas después de la cirugía. Temporalmente puede haber dolor local después de la 
inserción asociada con inflamación. En raros casos se puede producir dolor crónico con la inserción 
del implante y resorción del hueso en la zona alveolar a largo plazo. Las complicaciones muy raras 
son fracturas de los huesos de la mandíbula y lesiones en los nervios, que se pueden evitar con 
un diagnóstico preoperatorio cuidadoso adecuado y un procedimiento cuidadoso no traumático. 
La empresa MCI recomienda informar sobre los riesgos asociados con el implante entregando las 
hojas de información estandarizadas y haciendo entrevistas individuales aclaratorias con cada 
paciente.

EMPAQUE Y ESTERILIDAD
Los implantes MCI se suministran en doble empaque estéril, lo que garantiza la protección del 
implante en su estado original de las influencias externas, y su esterilidad si son correctamente 
almacenados. El paquete MCI entregado se compone de los siguientes elementos:
• Caja de cartón con las instrucciones adjuntas, la etiqueta removible para colocar en la 

carpeta del paciente;
• Embalado blíster esterilizado doble con etiquetas y sellado para garantizar la esterilidad del 

implante, (en el que están contenidos el implante y dispositivo de montaje).

EXTRACCIÓN DEL IMPLANTE DEL ENVASE ESTÉRIL
Para retirar el implante del envase estéril, se deben observar las disposiciones de esterilidad. 
El paquete sólo se puede abrir al momento de la cirugía, cuando el sitio de inserción haya sido 
preparado en el área alveolar por completo. En cualquier caso, en el manejo se debe evitar el 
contacto con elementos no estériles.

En el caso de extracción del implante se debe actuar como sigue:
• Apertura de empaque blíster por parte de la asistente de OP y la extracción del blíster 

interior estéril por parte del personal quirúrgico estéril.
• Apertura del empaque blíster interior por parte del personal de quirófano estéril.
• Extracción del implante por el cirujano e inserción estéril inmediata del implante en el sitio 

de inserción preparado.
• Con una correspondiente fricción en el hueso de la mandíbula retirar el mango y quitar el 

tornillo de la cubierta por parte del personal quirúrgico.                                       
• Inserción del implante con ayuda de inserción mecánica.

DOCUMENTACIÓN E IDENTIFIACIÓN
MCI recomienda una documentación de rayos X sistemática pre y postoperatoria, y una 
documentación clínica completa. Los implantes se pueden identificar con ayuda del código de 
artículo y el número de carga en el envase, se debe agregar estos números en la ficha del paciente 
y en el informe de operación.

Tras la detección de daños en las partes del paquete, el envase o el período 
de garantía de la infertilidad el implante ya no debe ser utilizado en ningún 
caso.

Istruzioni per l’uso degli impianti
Esperienza chirurgica e conoscenze di base di implantologia sono neces-
sarie per l’innesto del sistema. In ogni caso consigliamo la 
partecipazione ad attività di formazione per poter ottenere le nozioni teori-
che e pratiche riguar danti l’implantologia. Per l’utilizzo di questo sistema 
non sono sufficienti le nozioni presenti nelle istruzioni per l’uso!

AVVERTENZE GENERALI
• Gli impianti MCI devono essere utilizzati solamente da personale medico esperto che ha 

acquisito l’esperienza necessaria.
• L’utilizzo di componenti che non fanno parte del sistema MCI, potrebbe pregiudicare la 

funzionalità degli impianti.
• Impianti non sterili e già utilizzati non devono essere usati. MCI non si assume alcuna re-

sponsabilità nel caso di impianti risterilizzati da parte dell’utente e non accetta la restituzione 
di impianti la cui confezione originale sia stata aperta.

• Gli impianti devono essere conservati nella loro confezione originale in luogo asciutto e al ri-
paro dai raggi solari. Prima di innestare l’impianto, assicurarsi che la confezione e l’impianto 
stesso non mostrino segni di danneggiamento.

• L’impianto non deve essere utilizzato oltre la data di scadenza presente sulla confezione.
• Le informazioni riguardanti l’utilizzo degli impianti MCI sono presenti nel protocollo chirurgico 

e nel catalogo prodotti e sono conformi alle conoscenze di MCI nel momento in cui è stato 
commercializzato il prodotto. Queste informazioni sono da considerarsi come consigli e non 
esimono l’utente dal suo obbligo di assicurarsi che il prodotto sia adatto allo scopo previsto.

• Trattamento e utilizzo del prodotto non sono soggetti al nostro controllo e responsabilità. 
Qualsiasi responsabilità è da escludersi in caso di danni legati al trattamento e all’utilizzo.

• MCI non si assume alcuna responsabilità nel caso in cui le norme sopracitate non vengano 
rispettate.

INDICAZIONI TERAPEUTICHE
• Gli impianti MCI devono essere utilizzati solamente da personale medico esperto che ha 

acquisito l’esperienza necessaria.
• L’utilizzo di componenti che non fanno parte del sistema MCI, potrebbe pregiudicare la 

funzionalità degli impianti.
• Impianti non sterili e già utilizzati non devono essere usati. MCI non si assume alcuna 

responsabilità nel caso di impianti risterilizzati da parte dell’utente e non accetta 
• la restituzione di impianti la cui confezione originale sia stata aperta.
• Gli implanti devono essere conservati nella loro confezione originale in luogo asciutto e al ri-

paro dai raggi solari. Prima di innestare l’impianto, assicurarsi che la confezione e l’impianto 
stesso non mostrino segni di danneggiamento.

• L’impianto non deve essere utilizzato oltre la data di scadenza presente sulla confezione.
• Le informazioni riguardanti l’utilizzo degli impianti MCI sono presenti nel protocollo chirurgico 

e nel catalogo prodotti e sono conformi alle conoscenze di MCI nel momento in cui è stato 
commercializzato il prodotto. Queste informazioni sono da considerarsi come consigli e non 
esimono l’utente dal suo obbligo di assicurarsi che il prodotto sia adatto allo scopo previsto.

• Trattamento e utilizzo del prodotto non sono soggetti al nostro controllo e responsabilità. 
Qualsiasi responsabilità è da escludersi in caso di danni legati al trattamento e all’utilizzo.

• MCI non si assume alcuna responsabilità nel caso in cui le norme sopracitate non vengano 
rispettate.
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3,3 - (+) - - - - -
3,8 + ++ + + + (+) (+)

4,1 ++ - ++ ++ ++ + +

4,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

Denti 1 2 3 4 5 6 7

Lo-
wer 
jaw

3,3 (+) (+) - - - - -
3,8 ++ ++ ++ + + (+) (+)

4,1 - - ++ ++ ++ + +

4,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

     -  = non adatto
   (+)  = adatto, solo se unito a denti o altri impianti
    +  = adatto, meglio se unito a denti o altri impianti
   ++  = adatto, anche per corone singole senza bloccaggio

• Per l’inserimento meccanico dei mini impianti MCI non superare un momento torcente di 35 
Ncm e per gli impianti MCI non superare un momento torcente di 50 Ncm.

• Per prendere le impronte utilizzare i rispettivi transfert d’impronta e l’analogo impiantare dei 
rispettivi sistemi MCI.

• Per il sostegno delle protesi del sistema d’impianto MCI e del sistema di mini impianto MCI 
utilizzare monconi dei rispettivi sistemi MCI.

CONTROINDICAZIONI
Di seguito i dati scientifici riguardanti le controindicazioni assolute e relative da considerare per 
l’implantologia.

EFFETTI COLLATERALI
Per ridurre al minimo gli effetti collaterali il paziente non deve svolgere attività fisiche pesanti 
dopo l’intervento. Sono possibili dolori e gonfiori locali di tipo transitorio. In casi più rari l’innesto 
dell’impianto potrebbe causare dolori cronici e riassorbimento osseo a lungo termine nel processo 
alveolare. Complicazioni molto rare sono fratture del mascellare e lesioni ai nervi, che possono 
essere evitate attraverso un’attenta diagnostica preoperatoria e un procedimento atraumatico. 
L’azienda MCI consiglia di comunicare al paziente i rischi connessi con l’implantologia mediante una 
scheda informativa standard e dei colloqui informativi di tipo individuale con il paziente.

CONFEZIONE E STERILITÀ
Gli impianti MCI sono dotati di doppia confezione sterile che garantisce, se non manomessa, la pro-
tezione degli impianti da agenti esterni e se conservata correttamente, la loro sterilità. La confezione 
inviata da MCI è composta dai seguenti elementi:
• Confezione di cartone con istruzioni per l’uso, etichetta rimovibile che può essere inserita 

nella cartella del paziente;
• Doppia confezione blister con etichette e sigillo per garantire la sterilità dell’impianto (che 

contiene l’impianto e il dispositivo di montaggio).

ESTRAZIONE DELL’IMPIANTO DALLA CONFEZIONE STERILE
Per estrarre l’impianto dalla confezione sterile seguire le norme necessarie a mantenere la sterilità. 
La confezione è da aprire solo nel momento in cui si effettua l’intervento chirurgico e quando il sito di 
alloggiamento nel processo alveolare è completamente pronto. In ogni caso durante l’applicazione 
evitare il contatto con elementi non sterili.

TOGLIENDO L’IMPIANTO DALLA CONFEZIONE PROCEDERE COME SEGUE:
• Far aprire il blister esterno da assistenti di sala operatoria e far si che il blister interno sterile 

venga tolto dal personale della sala operatoria che agisce in ambiente sterile.
• Far aprire il blister sterile interno dal personale della sala operatoria in ambiente sterile.
• Far estrarre l’impianto al chirurgo chi lo impianterà in modo sterile nel sito d’inserimento già 

predisposto.
• In caso di frizione nel mascellare nel caso di attrito con l’osso mascellare il personale della 

sala operatoria deve togliere la boccola di protezione e la vite di chiusura.
• Inserimento dell’impianto attraverso un aiuto meccanico.

DOCUMENTAZIONE E IDENTIFICAZIONE
MCI consiglia una sistematica documentazione radiografica pre e post operatoria e anche una 
accurata documentazione clinica. Gli impianti
possono essere identificati con il codice dell’articolo e il numero di lotto presente sulla confezione, 
questi numeri di identificazione devono essere inseriti nella cartella clinica del paziente o nel 
rapporto della sala operatoria.

In caso di danneggiamenti di parti della confezione o allo scadere del perio-
do di garanzia di sterilità l‘impianto non deve essere più utilizzato.

Instruções de utilização Implantes
As experiências cirúrgicas e os conhecimentos básicos na implantolo-
gia são pressupostos para a implantação do sistema. Em todo o caso, 
recomendamos que se frequentem medidas de formação que transmitam 
conheci- mentos teóricos e práticos na área da implantologia. Ter apenas 
conhecimento destas informações de utilização não é suficiente para a 
utilização do sistema!

INDICAÇÕES GERAIS
• Os implantes MCI só devem ser utilizados por pessoal especializado na área da medicina 

com a respectiva formação.
• A utilização de componentes que não pertencem aos sistemas fabricados pela MCI pode 

afectar a capacidade de funcionamento dos implantes.
• Os implantes não esterilizados e já utilizados já não devem ser utilizados. A MCI não 

assume responsabilidade por implantes que foram novamente esterilizados pelo utilizador e 
não aceita a devolução de implantes em embalagens originais que já foram abertas.

• Os implantes devem ser armazenados na sua embalagem original num local seco e 
protegido da luz do sol. Antes de se colocar o implante, deve assegurar-se de que a 
embalagem e o implante não apresentam indícios de danos.

• O implante já não deve ser utilizado após o prazo de validade indicado na embalagem.
• As informações sobre a utilização de implantes MCI estão mencionadas no protocolo de 

cirurgia e no catálogo de produtos e representam o estado dos conhecimentos da MCI 
no momento da comercialização do produto. Estas informações devem ser vistas apenas 
como recomendações e não libertam o utilizador do seu dever de se assegurar quanto à 
adequação do produto para o efeito previsto.

• O acabamento e a utilização do produto realizam-se sem o nosso controlo e 
responsabilidade. Exclui-se qualquer responsabilidade pelos danos daí resultantes.

• A MCI não assume responsabilidade se as normas acima mencionadas não tiverem sido 
observadas.

ÁREAS DE UTILIZAÇÃO
• Para a preparação da implantação devem utilizar-se brocas, escareadores e/ou cortadores 

de rosca do respectivo diâmetro do implante.
• Utilizar tanto a broca e o escareador como o cortador de rosca de forma constante e com 

uma solução fisiológica suficientemente esterilizada.
• O planeamento de casos clínicos deve ser apoiado por medidas de diagnóstico quanto a 

raios x adequadas. Em casos críticos, deve recorrer-se a uma representação tridimensional 
através de uma tomografia volumétrica para se evitarem fracassos.

• Os mini implantes MCI só devem ser utilizados para a estabilização de próteses completas 
amovíveis no maxilar inferior se a largura sagital de um osso do maxilar inferior não estiver 
suficientemente dimensionado para assegurar a colocação de implantes MCI com um 
diâmetro a partir de 3,3mm. Na área interforaminal têm de ser inseridos pelo menos quatro 
mini implantes MCI paralelos com a mesma distância entre si e com uma distância mínima 
de 5mm entre os locais do implante para que possa ser estabilizada uma prótese total do 
maxilar inferior. Qualquer inclinação dos implantes individuais entre si não deve ser superior 
a 8 graus.

• Os implantes MCI podem ser colocados de forma enossal no maxilar inferior e superior 
através de uma técnica de operação de duas protética. São válidas todas as áreas de 
indicação para implantes orais enossais no maxilar superior e inferior (tratamento de dentes 
individuais, pilares de pontes, próteses parciais ou totais, ortopedia maxilar). Em caso de 
oferta suficiente de ossos, recomenda-se que se utilizem os implantes dos diâmetros 4,1, 
4,5, 5,0 e 5,5, em caso de oferta de ossos mais reduzida os diâmetros 3,3 e 3,8. Para esta 
indicação é válido: os diâmetros e comprimentos dos implantes devem ter uma relação 
equilibrada em relação à coroa clínica. Devem ser aplicados de forma central por baixo 
da coroa protética. (a carga axial não se deve situar na área exterior da plataforma do 
implante.)
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3,3 - (+) - - - - -
3,8 + ++ + + + (+) (+)

4,1 ++ - ++ ++ ++ + +

4,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

Denti 1 2 3 4 5 6 7

Lo-
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jaw

3,3 (+) (+) - - - - -
3,8 ++ ++ ++ + + (+) (+)

4,1 - - ++ ++ ++ + +

4,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

       -  = não adequado
     (+)  = adequado, apenas em conjunto com dentes ou outros implantes
      +  = adequado, preferencialmente em conjunto com dentes ou outros implantes
     ++  = adequado, também para coroas individuais sem bloqueio

• Na inserção mecânica, não deve ser excedido, nos mini implantes MCI, um binário de 35 
Ncm e nos implantes MCI um binário de 50 Ncm.

• Para a tomada de impressão utilizar os respectivos postes de impressão e análogos de 
implante do respectivo sistema MCI.

• Para o tratamento protético do sistema de implante MCI e do sistema de mini implante MCI, 
utilizar as respectivas estruturas do respectivo sistema MCI.

CONTRA-INDICAÇÕES
Observar os dados científicos sobre as contra-indicações absolutas e relativas na implantologia.

EFEITOS SECUNDÁRIOS
Para reduzir ao mínimo os efeitos secundários, o paciente não deve exercer actividades corporais 
pesadas após a intervenção. Temporariamente podem surgir dores locais juntamente com inchaços 
após a inserção. Em casos raros podem surgir, com a inserção do implante, dores crónicas bem 
como a ressorção dos ossos a longo prazo na área do osso alveolar. Complicações muito raras são 
fracturas no osso maxilar e ferimentos nos nervos que podem ser evitados através do respectivo 
diagnóstico pré-operativo cuidadoso e de um procedimento atraumático protector.A empresa MCI 
recomenda que se transmita ao paciente os riscos relacionados com a implantologia através de 
folhas de esclarecimentos estandardizadas e conversas individuais com esclarecimentos.

EMBALAGEM E ESTERILIDADE
Os implantes MCI são fornecidos numa embalagem com dupla esterilidade que, num estado 
intocado, assegura a protecção do implante contra influências externas e a sua esterilidade em caso 
de armazenagem correcto. A embalagem fornecida pela MCI consiste nos seguintes elementos:
• Caixa de cartão com as instruções de utilização anexas, etiqueta amovível para a colocação 

na pasta do paciente;
• Embalagem blister com esterilização dupla com etiquetas e selagem para a garantia da 

esterilidade do implante; (em que o implante e o dispositivo de montagem estão contidos).

REMOÇÃO DO IMPLANTE DA EMBALAGEM ESTÉRIL
Para a remoção do implante da embalagem estéril, observar as normas de esterilidade. A 
embalagem só deve ser aberta na altura da intervenção cirúrgica quando o local de alojamento na 
área do osso alveolar tiver sido completamente preparado. Em todo o caso, evitar o contacto com 
elementos não estéreis durante o manuseamento.

Ao retirar o implante, proceder do seguinte modo:
• Abertura da embalagem blister externa através de assistência na operação e remoção da 

embalagem blister estéril interior por pessoal da operação estéril.
• Abertura da embalagem blister interior por pessoal da operação estéril.
• Remoção do implante pelo operador e colocação estéril imediata do implante no local de 

inserção preparado.
• Em caso de fricção respectiva no osso maxilar remoção da pega de apoio e retirada do 

parafuso de cobertura pelo pessoal da operação.
• Inserção do implante através de auxílio de inserção mecânico.

DOCUMENTAÇÃO E IDENTIFICAÇÃO
A MCI recomenda uma documentação de raios x sistemática e pré/pós operativa bem como uma 
documentação clínica cuidadosa. Os implantes podem ser identificados com a ajuda do código de 
artigo e do número de lote na embalagem, estes números de identificação devem ser adicionados 
de forma segura à ficha do paciente e ao relatório da operação.

Caso se detectem danos em partes da embalagem, na embalagem ou 
na expiração do tempo de garantia da esterilidade, não utilizar mais o 
implante, em caso algum.

ΟΔΗΓΙΕΣ ΧΡΗΣΕΩΣ ΕΜΦΥΤΕΥΜΑΤΩΝ
Χειρουργική εμπειρία και βασικές γνώσεις στην εμφυτευματολογία είναι η 
προϋπόθεση για την τοποθέτηση του συστήματος των εμφυτευμάτων. Σε 
κάθε περίπτωση προτείνουμε την επίσκεψη επιμορφωτικών σεμιναρίων, 
τα οποία προσφέρουν τόσο θεωριτικές όσο και πρακτικές γνώσεις στο 
πεδίο της εμφυτευματολογίας. Η γνώση αυτών των οδηγιών χρήσεως δεν 
αρκεί για την χρησιμοποίηση του συστήματος.

ΓΕΝΙΚΕΣ ΠΛΗΡΟΦΟΡΙΕΣ
• Τα MCI-Εμφυτεύματα επιτρέπονται να χρησιμοποιούνται μόνο από ειδικευμένο ιατρικό 

προσωπικό, με την κατάλληλη εκπαίδευση.
• Η χρησιμοποίηση υλικών που δεν ανήκουν στο σύστημα MCI μπορεί να επιρρεάσει αρνητικά 

την λειτουργικότητα των εμφυτευμάτων.
• Σε μη αποστειρωμένα και όπως επίσης χρησιμοποιημένα εμφυτεύματα δεν επιτρέπεται η 

τοποθέτησή τους. Η εγγύηση των υλικών της MCI παύει να ισχύει όπως επίσης δεν είναι 
δυνατή η επιστροφή τους από την στιγμή που ο χρήστης ανοίξει την αυθεντική συσκευασία 
και αποστειρώσει ο ίδιος ο χρήστης την συσκευασία πάλι.

• Τα εμφυτεύματα πρέπει να παραμένουν στην αυθεντική τους συσκευασία όπως επίσης 
να αποθηκεύονται σε αποστειρωμένους και προστατευμένους από τον ήλιο χώρους. Πριν 
την τοποθέτηση του εμφυτεύματος πρέπει να ελεγθεί η συσκευασία όπως επίσης και το 
εμφύτευμα ώστε αν υπάρχει ζημιά να γίνει υπόδειξη.

• Το εμφύτευμα δεν επιτρέπεται να χρησιμοποιηθεί εάν περάσει η ημερομηνία λήξης που 
αναγράφεται στην συσκευασία του.

• Οι πληροφορίες για την χρησημοποίηση των εμφυτευμάτων της MCI σημειώνονται σε 
χειρουργικό προτόκολο όπως επίσης σε κατάλογο των υλικών ώστε να υπάρχει γνώση της 
κατάστασης από την MCI από την στιγμή που μπήκε στη αγορά. υτές οι πληροφορίες είναι 
μία σύσταση και βοήθεια για τον χρήστη και δεν τον αποδεσμεύουν για την καταλληλότητα 
και την εγγύηση του προϊόντος.

• Η χρησημοποίηση και επεξεργασία του προϊόντος από τον χρήστη γίνεται χωρίς τον έλεγχο 
και την εγγύηση της MCI. Για οποιαδήποτε ζημιά επέλθει από τον χρήστη δεν φέρει καμμία 
ευθύνη η εταιρία.

• Η MCI δεν αναλαμβάνει καμμία ευθύνη εάν δεν τηρούνται οι παραπάνω οδηγίες.

ΧΡΗΣΗ ΚΑΙ ΕΦΑΡΜΟΓΗ.
• Για την προετοιμασία της εμφύτευσης είναι απαραίτητα τα ανάλογα τρυπάνια, τρυπάνια 

πιλότος / κοχλιοτρύπανα ανάλογης διάστασης του εμφυτεύματος που θα χρησημοποιηθεί .
• Όπως επίσης τρύπανο, τρύπανο πιλότος και κοχλιοτρύπανο με ανάλογη σταθερή 

αποστείρωση, επίσης να χρησημοποιείται φυσιολογικός ορός.
• Το πλάνο των κλινικών περιπτώσεων θα πρέπει να υποστηριχτεί από τις κατάλληλες 

ακτινοδιαγνωστικές μετρήσεις. Σε κρίσιμες περιπτώσεις προτείνεται η χρησημοποίηση 
τρισδιάστατων γραφημάτων με τομογραφία ώστε να αποφευχθούν οι πιθανές αποτυχίες.

• Τα MCI mini εμφυτεύματα θα πρέπει να χρησιμοποιηθούν μόνο για την κινητή οδοντοστοιχία 
της κάτω γνάθου, όταν το τόξο του οστού της κάτω γνάθου δεν είναι αρκετό ώστε να 
τοποθετηθούν εμφυτεύματα της MCI που έχουν διάμετρο 3,3mm. Ο ιδανικός αριθμός 
εμφυτευμάτων που θα πρέπει να χρησιμοποιηθούν είναι 4 mini εμφυτεύματα με μια 
απόσταση μεταξύ τους λιγότερη των 5mm, ώστε η κινητή οδοντοστοιχία της κάτω γνάθου να 
σταθεροποιηθεί. Η κλίση των εμφυτευμάτων δεν πρέπει να είναι πάνω από 8° μοίρες.

• Τα εμφυτεύματα της MCI μπορούν να τοποθετηθούν στην κάτω και άνω γνάθο και με τις 
δυο χειρουργικές φάσεις Επίσης χρησιμοποιούνται στοματικά εμφυτεύματα για όλες τις 
περιπτώσεις ( στεφάνη, γέφυρα-σταθερή οδοντοστοιχία, κινητή οδοντοστοιχία, ορθοδοντική). 
Σε περίπτωση που έχουμε αρκετή οστική μάζα προτείνουμε να χρησιμοποιηθούν τα 
εμφυτεύματα με διάμετρο 4,1, 4,5, 5,0 και 5,5. Σε περίπτωση που έχουμε μικρή οστική 
μάζα προτείνουμε να χρησιμοποιηθούν τα εμφυτεύματα 3,3 και 3,8. Για κάθε περίπτωση 
ξεχωριστή διάμετρος και το μήκος του εμφυτεύματος θα πρέπει να εναρμονίζεται με το 
μέγεθος της οδοντιατρικής εργασίας.

Up-
per 
jaw

3,3 - (+) - - - - -
3,8 + ++ + + + (+) (+)

4,1 ++ - ++ ++ ++ + +

4,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

Denti 1 2 3 4 5 6 7

Lo-
wer 
jaw

3,3 (+) (+) - - - - -
3,8 ++ ++ ++ + + (+) (+)

4,1 - - ++ ++ ++ + +

4,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

       -  = Δεν ενδύκνειται
     (+)  = Ενδύκνειται μόνο σε συνδυασμό με δόντι η άλλο εμφύτευμα
      +  = Ενδύκνειται ίσως σε συνδυασμό με δόντι η άλλο εμφύτευμα
     ++  = Ενδύκνειται επίσης για στεφάνη χωρίς σύνδεσμο

• Για την μηχανική προσθήκη πρέπει στα MCI Mini-Εμφυτεύματα οι περιστροφές να είναι 35 
Ncm και στα MCI-Εμφυτεύματα η περιστροφή να είναι 50 Ncm και όχι παραπάνω.

• Για την ανάληψη αποτυπωμάτων υπάρχουν και οι αντίστοιχοι άξονες αποτύπωσης και τα 
ανάλογα εργαστηριακά εμφυτεύματα του συστήματος MCI προς χρησημοποίηση.

• Για την προσθετική εργασία των εμφυτευμάτων του συστήματος MCI και MCI Mini- κάθε 
σύστημα της MCI έχει και τα ανάλογα προσθετικά συστήματα.

ΑΝΤΕΝΔΕΙΞΗ
Εδώ πρέπει να προσεχτούνε όλες οι επιστημονικές πληροφορίες (αρχεία) για όλη την βιβλιογραφία 
αντεδείξεων στην εμφυτευματολογία.

ΠΑΡΕΝΕΡΓΕΙΕΣ
Για να ελατωθούνε οι παρενέργειες, πρέπει ο ασθενής μετά την επέμβαση να μην ασκεί επίπονες 
και βαριές εργασίες. Μετά την προσθήκη μπορεί να υπάρξουν τοπικοί πόνοι σε συνδιασμό με 
πρήξιμο. Σε ελάχιστες περιπτώσεις μπορεί με την προσθήκη του εμφυτεύματος να εμφανιστούνε 
μακροχρόνιοι πόνοι όπως επίσης μακροχρόνια μπορεί να υπάρξει ατροφεία οστού στο σημείο 
της φατνιακής ακρολοφίας. Πολύ σπάνια επιπλοκή είναι το κάταγμα της γνάθου όπως επίσης και 
ο τραυματισμός νεύρου, όπου με την προσεκτική κατάλληλη προεγχειριτική διάγνωση μπορούμε 
να αποφύγουμε τους τραυματισμούς. Η εταιρία MCI προτείνει στις πιθανές επιπλοκές στην 
εμφυτευματολογία, που θα προκείψουν, ο χειρούργος να εξηγεί στον ασθενή και να παραδίδει τα 
κατάλληλα εγχειρίδια πληροφοριών.

ΣΥΣΚΕΥΑΣΙΕΣ ΚΑΙ ΑΠΟΣΤΕΙΡΩΣΗ
Το MCI-εμφύτευμα παραδίδεται σε διπλή αποστειρωμένη συσκευασία, η οποία προστατεύει το 
εμφύτευμα από εξωτερικές επιδράσεις, εάν γίνει σωστή αποθήκευση τότε ισχύει η εγγύηση του 
προϊόντος . Η συσκευασία της MCI περιέχει τα παρακάτω υλικά:
• Συσκευασμένο χαρτονάκι με οδηγίες χρήσης, αυτοκόλητη ετικέτα η οποία τοποθετήτε στην 

κάρτα ασθενή, πληροφοριακό φυλλάδιο για τον ασθενή.
• Διπλή αποστειρωμένη πλαστική συσκευασία (Blister) με ετικέτα και σφραγισμένη για την 

εγγύηση της αποστείρωσης του εμφυτεύματος ( στο οποίο περιέχονται το εμφύτευμα και 
οδηγίες κατασκευής ).

ΛΗΨΗ ΕΜΦΥΤΕΥΜΑΤΟΣ ΑΠΟ ΤΗΝ ΑΠΟΣΤΕΙΡΟΜΕΝΗ ΣΥΣΚΕΥΑΣΙΑ
Για την λήψη του εμφυτεύματος από την αποστειρομένη συσκευασία πρέπει να προσέχετε 
τις οδηγίες της αποστείρωσης. Η συσκευασία επιτρέπεται να ανοιχτεί στον ακριβή χρόνο της 
χειρουργικής πράξης, όταν η θέση της τοποθέτησης στην φατνιακή ακρολοφία έχει ανοιχτεί πλήρως, 
σε κάθε περίπτωση ο χειρισμός ή η επαφή με μη αποστειρωμένα στοιχεία να αποφευχθεί.

Κατά την λήψη του εμφυτεύματος να ακολουθήσετε τα παρακάτω βήματα:
• Άνοιγμα της εξωτερικής πλαστικής συσκευασίας από τον βοηθό του χειρουργού και λήψη 

επίσης στην συνέχεια της εσωτερικής αποστειρωμένης πλαστικής συσκευασίας από τον 
αποστειρωμένο βοηθό του χειρούργου.

• Άνοιγμα της εσωτερικής αποστειρωμένης πλαστικής συσκευασίας από τον αποστειρωμένο 
βοηθό του χειρούργου.

• Λήψη του εμφυτεύματος από τον χειρούργο και άμεση τοποθέτηση του αποστειρωμένου 
εμφυτεύματος στην ανοιχτή θέση του οστού.

• Σε μια θέση που θα πιάσει το εμφύτευμα στο οστό της γνάθου αφαιρείται το άξονα 
μεταφοράς του εμφυτεύματος και λαμβάνεται την βίδα επούλωσης μέσω του χειρουργικού 
προσωπικού.

• Η τοποθέτηση του εμφυτεύματος γίνεται μέσω μηχανικής βοήθειας.

ΑΡΧΕΙΑ ΚΑΙ ΑΝΑΓΝΩΡΗΣΗ ΤΑΥΤΟΤΗΤΑΣ
Η MCI προτείνει μια συστηματική προ- και μεταεγχειριτική ακτινολογική αρχειοθέτηση, όπως 
επίσης μια επιμελής κλινική στοιχειοθέτηση. Τα εμφυτεύματα μπορούν με την βοήθεια του 
κωδικού προϊόντος και του αριθμού παραγωγής που βρίσκεται πάνω στο κουτί συσκευασίας να 
αναγνωριστούν, αυτοί οι κωδικοί αναγνώρισης πρέπει ναι σημειωθούν στην κάρτα ασθενών π.χ. στο 
χειρουργικό πρωτόκολο.

Σε περίπτωση αναγνώρησης ζημίας των υλικών συσκευασίας όπως επίσης 
λήξη του χρόνου εγγύησης της αποστείρωσης, δεν επιτρέπεται σε καμμία 
περίπτωση η χρησημοποίηση αυτού του εμφυτεύματος.

Инструкция по применению 
имплантатов

Хирургический опыт и основополагающие знания в имплантологии
являются обязательными предпосылками для имплантации этой 
системы. Во всех случаях мы рекомендуем пройти теоретическое
и практическое усовершенствование по разделу имплантологии. 
Для использования данной системы не достаточно только данной 
инструкции по применению имплантатов.

ОБЩАЯ ИНФОРМАЦИЯ:
• MCI-имплантаты должны применяться только обученным медицинским персоналом.
• Использование компонентов других систем, изготовленных не фирмой MCI, может 

значительно повлиять на снижение функции самих имплантатов.
• Не стерильные и уже использованные имплантаты не могут ещё раз использоваться. 

MCI не несёт никакой ответственности за имплантаты, которые повторно 
стерилизуются медицинским персоналом и не приемлет возврат имплантатов в 
нарушенной оригинальной упаковке.

• Имплантаты должны храниться в оригинальной упаковке в сухом и защищённом 
от прямого попадания солнечного света месте. Перед имплантированием следует 
убедиться, что упаковка и сам имплантат не имеют никаких признаков повреждения.

• Имплантат не должен использоваться позже срока указанного на упаковке имплантата.
• Информация для использования MCI-имплантатов указаны в каталоге продуктов 

MCI и ирургическом протоколе и соответствуют современному уровню знаний и 
представлений фирмы MCI на период появления данного продукта на рынке. Эту 
информацию следует рассматривать как рекомендуемую, что в итоге не освобождает 
пользователя от ответственности и обязанности использовать данный продукт только 
для предназначенных целей.

• Работа с самим имплантатом и его использование происходит вне нашего контроля и 
влияния, что исключает ответственность MCI за возможно причинённый вред.

• MCI не несёт никакой ответственности, если не соблюдены вышеперечисленные 
предписания.

ОБЛАСТЬ ПРИМЕНЕНИЯ
• Предварительная подготовка к введению имплантата в кость заключается в подготовке 

костного ложа борами, борами для погружения, борами для нарезки резьбы 
соответствующего имплантату диаметра.

• На боры, боры для погружения и нарезки резьбы должен постоянно и в достаточном 
количестве, во время работы подаваться физиологический раствор.

• Планирование клинических случаев должно производиться на основании 
рентгенологических исследований. В критических случаях, для предотвращения 
неуспеха, показано трёхмерное обследование при помощи объёмного томографа.

• Дентегрис Мини-имплантаты должны использоваться только для стабилизации 
съёмных протезов нижней челюсти, в случае если сагиттальная ширина альвеолярной 
части нижней челюсти не достаточна и не позволяет использовать имплантаты 
Дентегрис диаметром 3,3 мм. При этом параллельно в участок между подбородочными 
отверстиями должно быть введено не менее 4 Дентегрис Мини-имплантатов на 
одинаковом расстоянии, не менее 5 мм друг от друга, для стабилизации съёмного 
протеза нижней челюсти. Возможное отклонение отдельных имплантатов друг от друга 
не должно превышать 8 градусов.

• Дентегрис имплантаты могут вводиться эндооссально в верхнюю или нижнюю челюсти 
при использовании одно или двухфазной операционной техники. Применяются 
общие показания для эндооссальных оральных имплантатов для нижней или 
верхней челюсти (одиночная коронка, опоры для мостовидного протеза, опоры для 
стабилизации частичного или полного съёмного протеза, ортодонтические показания).

• При достаточном количестве костной ткани мы рекомендуем использовать 
имплантаты диаметром 4,1, 4,5, 5,0 и 5,5 мм, при ограниченном количестве кости 
использовать имплантаты диаметром 3,3 и 3,8 мм. При любом показании следует 
помнить о сбалансированном соотношении диаметра и длины имплантата к 
величине клинической коронки. Имплантаты должны располагаться центрально 
под искусственной коронкой. Аксиальная нагрузка не должна лежать за пределами 
платформы имплантата.

в/ч

3,3 - (+) - - - - -
3,8 + ++ + + + (+) (+)

4,1 ++ - ++ ++ ++ + +

4,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

Зуб 1 2 3 4 5 6 7

н/ч

3,3 (+) (+) - - - - -
3,8 ++ ++ ++ + + (+) (+)

4,1 - - ++ ++ ++ + +

4,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

       -  = не предназначено
     (+)  = предназначено только в связке с имеющимися зубами или другими   
    имплантатами
      +  = предназначено преимущественно в связке с зубами или другими   
    имплантатами
     ++  = предназначено также для одиночных коронок без связки с зубами или   
    имплантатами

• При механическом введении MCI мини-имплантатов сила введения имплантата не 
должна превышать 35 Ncm, а при введении MCI-имплантатов 50 Ncm.

• Для проведения оттиска должны использоваться соответствующие оттискные гильзы и 

модельные имплантаты системы MCI.
• При протезировании MCI-имплантатов и MCI мини-имплантатов должны 

использоваться соответствующие компоненты аналогичной MCI системы.

ПРОТИВОПОКАЗАНИЯ
Здесь приведены научные данные об абсолютных и относительных противопоказаниях в 
имплантологии.

ПОБОЧНЫЕ ДЕЙСТВИЯ.
Для сведения побочных явлений к минимуму, необходимо исключить у пациента после 
оперативного вмешательства тяжёлую физическую работу. Кратковременно после операции 
могут возникать локальные боли и отёк. В редких случаях после введения имплантата могут 
возникать хронические боли и резорбция костной ткани в области альвеолярного отростка. 
К разряду очень редких осложнений относятся перелом челюсти и повреждение нерва, 
которых можно избежать путём тщательной предоперационной диагностики и аккуратного 
и атравматичного оперативного вмешательства. Фирма MCI рекомендует до проведения 
имплантации объяснять пациентам о возможных осложнениях при помощи стандартных 
брошюр и индивидуальных бесед.

УПАКОВКА И СТЕРЕЛИЗАЦИЯ
MCI-имплантаты поставляются в двойной стерильной упаковке, которая в неповреждённом 
состоянии обеспечивает защиту имплантата от внешних воздействий и при корректном 
хранении обеспечивает стерильность. Поставляемые MCI упаковки состоят из следующих 
элементов:
• Картонная коробочка с находящейся в ней инструкцией по применению имплантатов, 

само наклеивающаяся этикетка для маркировки истории болезни и информационного 
листка пациента;

• Опечатанная двойная стерильная пластмассовая блистерная упаковка с этикеткой, где 
указано, что имплантат стерилен; (в упаковке содержится имплантат и необходимые 
монтажные компоненты).

ИЗВЛЕЧЕНИЕ ИМПЛАНТАТА ИЗ СТЕРИЛЬНОЙ УПАКОВКИ
При извлечении имплантата из упаковки следует соблюдать правила асептики. Упаковку 
следует открыть только в тот момент, когда костное ложе имплантата в области альвеолярного 
отростка челюсти полностью подготовлено. Во всех случаях, при ручном извлечении 
имплантата, необходимо избегать контакта с нестерильными предметами.

При заборе имплантата следует следовать следующим правилам:
• Открытие внешней блистерной упаковки осуществляет не участвующий в операции 

персонал, а извлечение стерильной внутренней блистерной упаковки стерильным 
медицинским персоналом.

• Открытие внутренней блистерной упаковки стерильным медицинским персоналом.
• Извлечение имплантата производит хирург и тотчас же производит стерильное 

введение его в подготовленное костное ложе.
• При соответствующем давлении в челюсти, снятие грифа - держателя и извлечение 

винта-заглушки через стерильный медицинский персонал.
• Введение имплантата посредством механических инструментов и машин.

ДОКУМЕНТАЦИЯ И ИДЕНТИФИКАЦИЯ
MCI рекомендует систематически документировать все случаи в виде до и 
послеоперационного рентгенологического контроля и соответствующей клинической 
документации. Имплантаты могут при посредстве кода артикля и Charge – номера на упаковке 
быть идентифицированы. Эти номера должны, в обязательном порядке быть вклеены в 
медицинскую карту пациента и операционный журнал.

При установлении факта нарушения целостности упаковки или 
истечение указанного срока годности (стерильности), такой имплантат 
не должен ни в коем случае использоваться.

 كفلا
يولعلا

3,3 - (+) - - - - -
3,8 + ++ + + + (+) (+)

4,1 ++ - ++ ++ ++ + +

4,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 ++ - ++ ++ ++ ++ ++

نسلا 1 2 3 4 5 6 7

 كفلا
يلفسلا

3,3 (+) (+) - - - - -
3,8 ++ ++ ++ + + (+) (+)

4,1 - - ++ ++ ++ + +

4,5 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,0 - - ++ ++ ++ ++ ++

5,5 - - ++ ++ ++ ++ ++
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اهتمام

المعلومات اعتبارا من يناير

تعليمات الاستخدام
الخبرة الجراحية والمعرفة الأساسية في عملية الزراعة تعتبر من الشروط الاساسية لنظام الزراعة. 
في كل الاحوال فإننا ننصح بإجراء دورات تدريبية والتي تساهم في المعرفة النظرية والعملية في 

مجال غرس الأسنان. المعرفة العامة بتعليمات الاستخدام لا تكفي لتطبيق هذا النظام!

معلومات عامة
دينتيغريس لزراعة الاسنان يجب ان تتم فقط من قبل مختصين طبيا ذوي تدريب مهني في هذا المجال.	 

استخدام المكونات التي لم تصنع من قبل نظام دينتيغريس قد تضعف اداء الزرعة.	 

عيد تعقيمها و لا تقبل إستعادة الزرعات التي تم فتح غلافها 	 
أ
يمنع إستخدام الزرعة المستعملة سابقا او الغير معقمة. دينتيغريس لا تتحمل اي مسؤولية للزرعات التي ا

ن العلبة والزرعة خاليتين من اي علامات	 
أ
كد با

أ
يجب ان تحفظ الزرعات في تغليفها الاصلي في مكان جاف و بعيد عن اشعة الشمس. قبل إستخدامها يجب التا

يمنع إستخدام الزرعة بعد انتهاء مدة الصالحية المعطاة في علبة التغليف.	 

إرشادات الاستخدام لزرعات- دينتيغريس مرفقة في بروتوكول الجراحة و في بروتوكول المنتوج و هي تعرض الالمام المعرفي الذي توصلت اليه دينتيغريس في وقت تسويق هذا 	 

المنتوج.

كد من ملاءمة المنتوج للغرض المطلوب.	 
أ
 هذه المعلومات تؤخذ فقط في عين الاعتبار كـتوجيهات ولا ترفع عن المستخدم المسؤولية من التا

ان اجراء عمليات الزرع يحدث بدون اشراف مباشر منا لذا فاننا لا نتحمل اي مسؤولية لاي مشكلة تنتج عن ذلك	 

عاله.	 
أ
لا تتحمل دينتيغريس اي مسؤولية في حال لم يتم إتباع التعليمات المذكورة ا

تعليمات الاستخدام
يجب استخدام الدريل و موسع العظم الموافق لمقاس الزرعة التي سيتم وضعها	 

يجب اثناء الحفر الغسل بكمية وافرة من السيروم الملحي المعقم .	 

شعة السينية. اما في الحالات المعقدة  فيجب اللجوء الى  التصوير المقطعي  ثلاثي الابعاد لتجنب اي 	 
أ
يتم دعم المخطط للحالات العلاجية السريرية بتدابير التشخيص بالا

إحتمالية للفشل.

زرعات دينتيغريس المصغرة تستخدم لتثبيت طقم الاسنان الكامل المتحرك في الفك السفلي فقط عندما يكون العرض السهمي لعظام الفك غير كافية لوضع زرعة ديتينغريس بقطر 	 

3.3 مم.  يجب وضع  اربعة زرعات ديتينغرس- لمصغرة بتوازي و بابعاد متساوية و يجب ان تكون المسافة بين الزرعات لا تقل عن 5 مم من اجل ان  يكون التعويض مستقر.اي 

خرى  يجب ان لا يزيد عن 8 دراجات.
أ
ميل بين الزرعة و الا

خرى  يجب ان لا يزيد عن 8 دراجات.	 
أ
بين الزرعة و الا

 يمكن وضع زرعات دينتيغريس في الفك السفلي او العلوي باستخدام تقنية المرحلة الواحدة او المرحلتين . ينطبق ذلك على جميع المناطق المؤشر عليها لزرعات الفك الداخلية في	 

عند وضع الزرعة في مكانها يجب ان لا تزداد المقاومة عن 35 نيوتن بالنسبة للزرعات ذات القطر الصغير و 50 نيوتن لباقي الزرعاتلاخذ الطبعة يجب استخدام الترانسفير و الانالوج 	 

الموافق و المنتج من شركة دنتجريس

لاخذ الطبعة يجب استخدام الترانسفير و الانالوج الموافق و المنتج من شركة دنتجريس.	 

للتزويد اإلصتناعي لنظام زرعة دينتي غريس و نظام زرعة ـ دينتي غريس - المصغرة يجب استخدام الهياكل المناسبة و ذلك النظام لدينتي غريس..	 

إعتبارات
هنا بيانات علمية يجب ان تؤخذ بعين الاعتبار  حول المؤشرات المطلقة او النسبية في علم الزرعة.

الاأعراض الجانبية
ورام او الالام  الموضعية و المؤقتة المرتبطة بالغرس . في حالات نادرة قد تظهر الام  

أ
عراض الجانبية لاقل  درجة يجب ان يتحاشى المريض بعد الجراحة اية انشطة بدنية. قد تظهر بعض الا

أ
لتقليل الا

دائمة او إرتشافات العظام في منطقة الستخ. من المضاعفات النادرة حدوث كسور او شقوق  في الفك و إصابات العصب والتي يمكن تحاشيها من خلال تشخيص دقيق قبل الجراحة وإجراء قليل 

حاديث الفردية.
أ
الرضية  , تقدم شركة دينتيغريس النصيحة و يتم تزويد المريض بالمعلومات والتي تتعلق بالمخاطر المرتبطة بالجراحة سواء عن طريق الاستبيانات الموضحة او الا

   التغليف و التعقيم
يتم إيصال زرعات - دينتيفريس في مغلف مزدوج التعقيم والذي يضمن  حماية الزرعة من العوامل الخارجية و في حال الحفظ بشكل صحيح فإن التعقيم لن يفقد فعاليته. المغلف الذى يتم حفظ 

زرعات دينتيغريس  يتكون من التالي :

صندوق من الكرتون مرفق بتعليمات الاستخدام مع ملصق قابل للازالة  ليوضع على ملف المريض:	 

مغلف من البليستر مزدوج التعقيم مع ملصق و ختم لضمان تعقيم الزرعة والذي يحتوي على الزرعة و حاملها	 

إخرا ج الزر عة من المغلف المعقم
يجب إتباع الارشادات  المعطاة للتعقيم عند إخراج الزرعة من المغلف المعقم. يجب ان يتم فتح المغلف فقط عند موعد إجراء الجراحة بعد ان تم إعداد موقع الزرعة في السنخ بشكل كامل. 

في كل الاحوال  يجب  تحاشي اي تماس  للزرعة مع عناصر غير معقمة.

عند إخراج الزرعة يرجى إتباع التالي :
 فتح المغلف الخارجي من قبل مساعد الجرا ح و إخرا ج المغلف الداخلي المعقم من قبل المساعد و الذي يجب ان يكون عمله كامل التعقيم 	 

فتح المغلف الداخلي من قبل مستخدمين الجراحة المعقمين.	 

إخراج الزرعة من قبل الجراح و وضع الزرعة فورا الى الموضع المطلوب,	 

مسك الزرعة من حاملها البلاستيكي ووضعها في مكانها بالعظم وبعد حدوث المقاومة الميكانيكية يتم إزالة الحامل.	 

تثبيت الزرعة من خلال مثبت ادوات ميكانيكي مساعد.	 

 تعريفات
خذ توثيق بالاشعة السينية قبل و بعد الجراحة و ذلك بشكل منتظم بالإضافة  الى توثيفات طبية. يمكن التعرف على الزرعات من خلال رموز  مدونة و رقم الدفعة على المغلف 

أ
تنصح دينتيغريس با

رقام المحددة على بطاقة ملف المريض و على تقرير الجراحة.
أ
و يجب ان تضاف هذه الا

إحذر!
ي اجزاء التغليف او انتهاء صلاحية و ضمان التعقيم يمنع متابعة استخدام الزرعة 

ي حال ملاحظة تلف �ف
�ف

بشكل مطلق.

مقال رقم

استخدام ح�ت

لاستخدام واحد، تعقيمها!

كة المصنعة ال�ش

صورة الاأسطورة

اهميقعت عاعشإلا

جتنملا مقر

املاحظة ورقة!

الفك العلوي والسفلي سواء كان التعويض  بالتيجان المنفردة, الجسور المرصفة, طقم اسنان جزئي او كامل	 

 في حال توفرت كمية كافية من العظام ينصح  باستخدام الزرعات ذات قطر4.1 , 4.5 ,5.0 و 5,5 اما في حال توفرسماكة منخفضة من العظام فينصح إستخدام زرعات بقطر 3,3 	 

و 3.8.يجب ان يتوافق طول و قطر الزرعة مع التاج السريري بحيث ان يتوافق مركز التاج مع مركز الزرعة )لا يجب ان يقع الثقل المحوري على المنطقة الخارجية للزرعة (	 

    

  

= غير مناسب   -         

= مناسب, فقط في تركيبة مع اسنان او زرعات اخرى   )+(         
= مناسب, لكن يفضل في تركيبة اسنان او زرعات اخرى   +           

= مناسب, كذلك للتيجان الفردية دون وصلها باخرى   ++          
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